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Das St. Agnes-Hospital ist eine der bedeutendsten und wichtigsten Einrichtungen in der Stadt 

Bocholt und damit ein wesentlicher Standortfaktor für unsere Stadt. 

 

Die CDU-Faktion hat in der gestrigen Fraktionssitzung eine intensive Diskussion über den 

Zuschuss-Antrag  des Krankenhauses zur Erweiterung der Intensivstation geführt. 

Zur Erläuterung des Antrages haben wir den Geschäftsführer, Herrn Hellmann, eingeladen. 

 

Um weiterhin die Versorgung der Patienten mit kompetenten medizinischen Dienstleistungen 

sicherstellen zu können, ist die Erweiterung der Intensivstation dringend erforderlich. 

 

Zu kritisieren ist, dass die Finanzierung der Investitionen zwar Ländersache ist, aber das Land 

nicht bereit ist dieser Verpflichtung auch nachzukommen.  

Hier wird letztlich die Verantwortung auf die Kommunen abgewälzt. 

 

Geplant ist die Erweiterungen in zwei Bauabschnitten durchzuführen, Bauabschnitt 1 

Erweiterung der operativen Intensivstation und Abschnitt 2 Ergänzung der internistischen 

Intensivstation. 

 

Die CDU-Fraktion beantragt den Zuschuss in Höhe von 1 Mio EURO in 2 gleichen Raten zu 

gewähren, jeweils zu Beginn der einzelnen Bauabschnitte. 

 

Wir sind uns der Bedeutung des Krankenhauses für die Stadt Bocholt bewusst und würdigen 

auch die Leistungen der Beschäftigten, die rund um die Uhr ihren Dienst für die Patienten 

leisten. 

 

 

 

 

 

Fraktion im Rat der Stadt 

Bocholt Fraktionsvorsitzender 

Herbert Panofen 

Cheruskerstraße 15 

46395 Bocholt 

Telefon: 02871 / 16 919 

herbertpanofen@web.de 

 

Geschäftsstelle 

Salierstr. 1 

46395 Bocholt 

Telefon: 02871 / 231 47 

Telefax: 02871 / 231 49 
geschaeftsstelle@cdu-bocholt.de 
www.cdu-bocholt.de 

 

Bocholt, den 21.01.2014 
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